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Norm Lüftungs- und Klimaanlagen revidiert

Seit dem 1. Juli ist die revidierte Norm SIA 382/1 zu den  
Grundlagen und Anforderungen an Lüftungs- und Klimaanlagen gültig. 

Text: SIA

siaPay: Mobiler Lohnrechner für Architekten 
und Ingenieure 

Eine neue App ermöglicht es, Löhne in Planerberufen und das  
entsprechende Benchmarking auch über mobile Endgeräte abzurufen. 

Text: SIA

ie seit 1. Juli gültige revi-
dierte Norm Lüftungs- und 
Klimaanlagen – Allgemeine 

Grundlagen und Anforderungen 
richtet sich gleichermassen an Pla-
ner von Lüftungs- und Klimaanlagen, 
die Architekten, die Bauherrschaft 
wie auch die Bewilligungsbehörden. 
Sie enthält die notwendigen Fest
legungen, um mit Lüftungs- und 
Klimaanlagen bei massvollem En
ergieverbrauch ganzjährig Raum-
konditionen zu schaffen, die behag-
lich sind und negative Auswirkungen 
auf Gesundheit und Bauwerk ver-
hindern helfen. 

Durch präzise Definitionen 
des Komfortzustands auf Grundlage 
der Ausgabe 2014 der Norm SIA 180 
(ebenfalls seit 1. Juli gültig), der Ga-
rantiewerte und der Abnahmebe
dingungen soll diese Norm dazu bei
tragen, die Bedürfnisse der Nutzer 
klarer zu erfassen und die relevan-

er SIA erhebt mit seinen 
Partnerverbänden (USIC, 
BSA, IGS, FSAI, SWKI, FSU, 

SVU, BSLA) regelmässig die Löhne 
von Berufsleuten im Planungssektor. 
Eine neue App ermöglicht es nun, 
Löhne und das Benchmarking für 
die jeweilige Fachrichtung auch über 
mobile Endgeräte abzurufen. Die 
Applikation gibt Auskunft über die 
Saläre von Architekten und Land-
schaftsarchitekten, Ingenieuren, 
Umweltfachleuten, Kultur- und Ver-

ten Bedingungen quantitativ fest
legen und kontrollieren zu können.

Der Wunsch nach einer Ver-
ringerung des Energiebedarfs wirk-
te sich stark auf die Konstruktion, 
die Auslegung und den Betrieb von 
Lüftungs- und Klimaanlagen aus, 
was in der vorliegenden Revision 
berücksichtigt wurde: Durch Mass-
nahmen an der Anlage wie Wär- 
me- und Feuchterückgewinnung, 
variablen Volumenstrom, kleine 
Druckverluste, hohe Ventilatorwir-
kungsgrade, aber auch durch eine 
geeignete Anlagenregelung kann der 
Energiebedarf stark reduziert wer-
den. Dabei sollen in erster Linie die 
Massnahmen zur Vermeidung un
erwünschter externer und interner 
Wärmeeinträge sowie von Schad-
stoffeinträgen ausgeschöpft werden. 
Unbedingt zu beachten sind die An-
forderungen an die Hygiene in Lüf-
tungs- und Klimaanlagen. 

Die Norm beschreibt die grundsätz-
lichen Kriterien für die Wahl der 
Lüftungsstrategie (inkl. Fensterlüf-
tung) und nennt die technischen 
Rahmenbedingungen, um einen 
möglichst geringen Energiever-
brauch für die Luftaufbereitung und 
Luftförderung in Lüftungs- und Kli-
maanlagen zu erreichen. Zusätzlich 
werden die Bedingungen festgelegt, 
unter denen eine Kühlung, Be- oder 
Entfeuchtung der Raumluft zweck-
mässig ist. •
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D

Norm SIA 382/1 Lüftungs-  
und Klimaanlagen – Allgemeine 
Grundlagen und Anforderungen,  
82 Seiten, Format A4, broschiert, 
Fr. 180.–

Alle Normen sind zu beziehen  
über www.shop.sia.ch  
E-Mail: distribution@sia.ch

messungsingenieuren und Gebäu
detechnikingenieuren. Der Nutzer 
wird über eine einzige Menüfunk
tion zum Ergebnis geführt: Das An-
tippen von Status, Funktion, Alter, 
Geschlecht und Grossregion führt 
zum gewünschten Lohnprofil. Ange-
zeigt wird die Anzahl verfügbarer 
Daten sowie der durchschnittliche 
jährliche Bruttolohn.

Die Berechnung findet auf 
der Grundlage der alle zwei Jahre 
durchgeführten Lohnerhebung statt. 

Die aktuellen Zahlen basieren auf 
der Lohnerhebung 2013 und umfas-
sen über 9000 Löhne aus rund 570 
Schweizer Unternehmen. Die App  
ist im App Store in deutscher, fran-
zösischer und italienischer Sprache 
erhältlich und kostet Fr. 8.–

Wer noch mehr Details (z. B. 
Angaben zu Medianwerten) wünscht, 
kann auf www.benchmarking.sia.ch 
ein Abonnement für PC und Mac 
bestellen. • 


